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Übersicht produktgebundene Branchenbeiträge auf der Ernte 2022 (CHF / t) 

 durch die Erstübernehmer erhobene Beiträge 
durch die Ölwerke und andere 
Verarbeitungsbetriebe erhobene Beiträge 
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Beitragstyp / Kultur 
Futtergetreide und 
Eiweisspflanzen inkl. 
Futter-Soja 1 

Speisesoja 
UrDinkel  

Bio Suisse 

Übriges Bio-
Getreide zur 

menschlichen 
Ernährung 4  

Raps Sonnenblumen 

Basisbeitrag SGPV 0.55 0.55 0.55 0.55 0.55 0.55 

Beitrag swiss granum 0.45 0.45 0.45 0.45 0.45 0.45 

Schweizer Bauernverband 0.20 0.20 0.20 0.20 0.20 0.20 

Marktentlastungsfonds SGPV     8.20 8.20   

Nachfolgelösung "Schoggigesetz" 2   38.10 2 38.10 2   

Promotionsfonds Getreide   0.50 0.50   

Bio-Sortenversuche Brotgetreide   0.50 0.50   

Verein Schweizer Rapsöl     5.00  

Produktionspool Ölsaaten     8.00 8.00 

Körnerleguminosenförderung Bio 3 10.00 3      

Beitrag IG Dinkel    10.00    

Zwischentotal Produzenten 11.20 3 / 1.20 1 1.20 50.30 40.30 6.20 1.20 
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 Beitrag swiss granum 0.45 0.45 0.45 0.45 0.45 0.45 

Promotionsfonds Getreide DSM   0.38 0.38   

Bio-Sortenversuche Brotgetreide   0.50 0.50   

Verein Schweizer Rapsöl     1.00  

Produktionspool Ölsaaten     4.00 4.00 

Zwischentotal Handel und Verarbeitung 0.45 0.45 1.33 1.33 1.45 0.45 

             
 

Total 11.65 3 / 1.65 1 1.65 51.63 41.63 7.65 1.65 

1 Hierzu zählen ebenfalls die Kulturen, welche die neue Getreidezulage von Bund nicht erhalten, z.B. spezielle Ackerkulturen wie Hirse, Mais für Speisezwecke, Quinoa oder Buchweizen. 
2 38.10 CHF / t werden für die Unterstützung der Verwendung von Schweizer Rohstoffen von allen Produzenten bezahlt, welche die neue Getreidezulage vom Bund erhalten. 
3 Förderung der einheimischen Körnerleguminosen-Produktion. Gilt für sämtliche Futtergetreide, Eiweisspflanzen und Futtersoja (nur für Bioproduzenten). Spezielle Ackerkulturen sind ausgenommen. 
4 Hierzu zählen auch Bio-Dinkel (Nicht-UrDinkel) und Speisehafer    
 


